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  Kindercamp in Wernshausen  

  Erntedank- und Gemeindefest in Roßdorf  

  Advent und Weihnachten im Pfarramt  
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  Liebe Gemeinde,  
  die letzten Monate des Jahres haben begon-
nen. Die Blätter färben sich an den Bäumen, 
fallen ab. Manchmal durchdringt die Sonne 
das Alltagsgrau und taucht die Welt in ein 
warmes Licht.   

  Das Jahr neigt sich und ich beginne, Bilanz 
zu ziehen: Was für ein Jahr! Was hat es alles 
gebracht? Was hat mein Leben in diesem 
Jahr für andere gebracht? Was hat mein 
Verhalten ausgelöst bei den Menschen, die 
mir die Nächsten sind? Fühlten Sie sich von 
mir wahrgenommen oder übersehen? War 
mein Verhalten ein Ansporn für sie, Gutes 
zu tun und Menschen in Liebe zu begegnen? 
Oder habe ich nur in den allgemeinen Un-
mut und manche Frustration eingestimmt? 
Beides war in meinem Verhalten in diesem 
Jahr vorhanden. Wie schnell geht es, dass 
sich auch mein Verhalten nicht an den bibli-
schen Werten wie Vertrauen, Geduld, Wahr-
haftigkeit, Sanftmut und Demut orientiert, 
sondern bestimmt wird vom Streben nach 
Erfolg und Effizienz, Autonomie und Domi-
nanz, vom Lust- und Nützlichkeitsprinzip?!  

  Und dann kommt im Monatsspruch für den 
Dezember die Aufforderung:  Mache dich 

auf, werde licht.  Licht werden! Wie sollen 
wir das machen? Wo es um uns herum im-
mer finsterer zu werden scheint? Die Nach-
richten zeigen uns jeden Tag das Leid und 
die Not in unserer Welt.   

  Gott sieht die Finsternis in dieser Welt und 
sie lässt ihn nicht kalt. Deswegen ist Jesus 
geboren worden. Er ist als Licht in diese fins-
tere Welt gekommen. Er hat gesagt: Ich bin 
das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird 
nicht im Finstern wandeln, sondern das Licht 
des Lebens haben. (Johannes 8,12) Wenn wir 
in Jesus dieses Licht des Lebens sehen, kön-
nen wir unsere Schuld erkennen, bekennen 

und uns vergeben lassen. Mit Jesus haben 
wir dann das Licht des Lebens. Darum: Lasst 
uns aufstehen und Licht werden im Ver-
trauen zu Jesus.  

  So dürfen wir voll Hoffnung in die letzten 
Monate des Jahres gehen. Wir dürfen Gott 
danken für die guten Gaben, die er uns 
schenkt � zu Erntedank. Wir sind eingeladen, 
unser Leben in seinem Licht zu überdenken 
� Buß- und Bettag. Und wir sind ermuntert, 
unsere Hoffnung auf ihn zu setzen, der den 
Tod überwunden hat und uns die Tür geöff-
net hat zu seinem Reich � Ewigkeitssonntag. 
Wir erwarten voller Vorfreude die Ankunft 
von Jesus Christus - Advent. Wir werden mit-
erleben, wie Gott als kleines Kind in diese 
Welt kommt und uns Hoffnung schenkt - 
Weihnachten.   

  Ihre Gemeindepädagogin Doreen Pehlert

  �Mache dich auf, werde licht.�  

      N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de   
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Ansprechpartner + Impressum

Evangelisch-lutherisches Pfarramt 
Roßdorf - Wernshausen
Kirchberg 5, 98590 Roßdorf
Tel.: 036968 5044

Kontoverbindung:
Inhaber: Kreiskirchenamt Meiningen
Wartburgsparkasse 
IBAN: DE56 8405 5050 0012 0337 07

Hinweis: Bei Überweisungen bitte die 
betr. Kirchgemeinde angeben!

Ansprechpartner:
Gemeindesekretärin Sandra Pabst
Mail: sandra.pabst@kkbasa.de

Sprechzeiten:
dienstags von 9.30 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 15.30 Uhr

Vakanzkoordinatorin Tally Maat
Mail: tally.maat@kkbasa.de

Pfarrerin Diana Engel    
Mail: diana.engel@kkbasa.de  
(Taufe, Trauung, Beerdigung, Seel-
sorge) 

Gemeindepädagogin Ellen Neues
Mail: ellen.neues@kkbasa.de

Gemeindepädagogin Juliane Stepan
Mail: juliane.stephan@kkbasa.de

Gemeindepädagogin Doreen Pehlert
Mail: doreen.pehlert@kkbasa.de
(Konfirmandenarbeit)

Webseite: 
www.kirche-rossdorf-wernshausen.de
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Das diesjährige Kinder-Camp des Kirchen-
kreises Bad Salzungen-Dermbach bot 28 Kin-
dern aus verschiedenen Gemeinden im Alter 
von 9 bis 12 Jahren ein ereignisreiches Erleb-

nis unter dem Motto „Die Schöpfung“. Vom 
25. bis 27. Juli verwandelte sich das Gelände 
des Gemeindehauses in Wernshausen in ein 
lebendiges Zeltdorf, in dem die jungen Teil-
nehmer unter Begleitung von sieben Haupt- 
und Ehrenamtlichen Betreuern die Wunder 
der Schöpfung erleben konnten.

Bereits am ersten Tag tauchten die Kinder in 
einen spannenden Stationenlauf ein. Mal auf 
dem Boden liegend in die Wolken schauend, 
mal pfeifend und mal rennend: An sieben 
Stationen erfuhren die Kids, wie es ist, Gottes 
Schöpfung zu sehen, zu hören, zu riechen, zu 
schmecken und zu fühlen. Besonders begeis-
terten die Bastelstation, an der Origami-Tiere 
gefaltet wurden, sowie die gefüllten Kartons, 
in denen es Schätze wie Federn, Moos und 
Tannenzapfen zu ertasten gab. Die Duftglä-
ser, gefüllt mit verschiedenen Aromen, sorg-
ten ebenfalls für viel Spaß.

Ein besonderer Aha-Moment war die „Schatz-
kiste“, in der die Kinder sich im Spiegel als 
Teil von Gottes Schöpfung erkannten, was für 

beein昀氀ussen. Sie erlebten, wie Gläser unter

Mit allen Sinnen die Schöpfung erleben – Kinder-Camp

Vor dem Bergwerk in Schmalkalden-Asbach

Teilnehmer KinderCamp 2024 Fotos: Julia Otto
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viele erkenntnisreiche Gesichter sorgte.

Am Freitag erwartete die Kinder ein aufre-
gendes Abenteuer: eine Schatzsuche in der 
einstigen Braunsteingrube „Finstertal“ in 
Schmalkalden-Asbach, die bei dem Regen-
wetter eine willkommene Abwechslung bot. 
In der 350 Meter langen unterirdischen Stol-
lenanlage erkundeten die Kinder die Grube, 
beantworteten Fragen zur Geschichte und 
erhielten ein Bergmannsdiplom. Unter UV-
Licht entdeckten sie faszinierende, leucht-
ende Mineralien. Zum krönenden Abschluss 
fanden die Kids eine Schatztonne mit Los-
nummern, die sie gegen Tüten voller Edel-
steine eintauschen konnten und dann stolz 
mit nach Hause nahmen. Zurück im Camp 
konnten die Kinder beim abendlichen Lager-
feuer mit Stockbrot und Gitarrenmusik den 
Tag Revue passieren lassen und beim Kino-
abend im Gemeindehaus die Schöpfungsge-
schichte weiter erforschen.

Für den letzten Tag hatten die Betreuer eine 
Reihe spannender Interaktions- und Out-
doorspiele vorbereitet, die für jede Menge 
Spaß sorgten. Die Kinder experimentierten 
unter anderem mit verschiedenen Glasgefä-
ßen und Wasser, um selbst Töne zu erzeugen 
und zu erforschen, wie die Menge an Was-
ser und die Form des Gefäßes die Klänge 
beein昀氀ussen. Sie erlebten, wie Gläser unter-
schiedliche Töne – laut, leise, hoch oder tief 
– erzeugen. Besonders begeistert waren die 
Kinder, als sie leere Milchkartons in selbst 
gebaute Gitarren verwandelten, denen man 
verschiedene Töne entlocken konnte. Das 
Kinder-Camp 2024 zeigte, wie erlebnisreich 
und lehrreich das Entdecken der Schöpfung 
sein kann. Mit strahlenden Augen und vielen 
neuen Eindrücken kehrten die Kinder ver-
gangenen Samstag nach Hause zurück, und 
einige freuen sich schon jetzt auf das nächste 
Abenteuer-Camp im kommenden Jahr.

Bastelstationen zum Thema „Schöpfung“. Stockbrot grillen und Lieder singen am Lagerfeuer
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Nach einer erlebnisreichen Woche auf dem 
IJsselmeer kehrte die diesjährige „Kon昀椀昀氀ot-
te“ sicher ans Festland zurück – mit unver-
gesslichen Erinnerungen im Gepäck.
Die Reise begann am 23. Juni unter strah-
lendem Sonnenschein mit einem Reisese-
gen der Pfarrer Thomas Volkmann und Ro-
land Jourdan. 73 Vorkon昀椀rmanden aus den 
Kirchenkreisen Meiningen und Bad Salzun-
gen-Dermbach starteten in Begleitung von 
15 Ehren- und Hauptamtlichen zu einem 
Segeltörn. Viele Jugendliche erlebten ihren 
ersten Urlaub ohne Eltern auf hoher See. 
Über den Instagram-Kanal des Kirchenkrei-
ses (kk.bad.salzungen.dermbach) konnten 
Freunde und Familien das Abenteuer mit-
verfolgen.

Nach der Ankunft im Hafen von Enkhuizen 
richteten sich die Jugendlichen in ihren klei-
nen Kajüten ein. Am nächsten Morgen be-
gann der Tag mit einer Morgenandacht an 
Deck, bevor es „Leinen los!“ hieß. Auf den 
vier Plattbodenschi昀昀en „Avanti“, „Succes“, 

„Rival“ und „Vriendschap“ lernten die Kon-
昀椀rmanden von den Matrosen Segel setzen, 
Knoten binden und Wendemanöver fahren. 
Die Skipper planten je nach Wind und Wet-
ter die Tagesroute.

Am Montag ging es nach Urk, wo die Ju-
gendlichen bei strahlendem Sonnenschein 
die ersten Segel setzten. Geduld war ge-
fragt, da es auf dem Ijsselmeer Flaute hieß. 
Die Zeit an Deck wurde zum Entspannen, 
Singen und Spielen genutzt, bevor der 
Abend am Strand von Urk eine Abkühlung 
brachte. Der nächste Tag führte die Flotte 
nach Lemmer, wo kreative Aufgaben wie 
Deckschrubben und Seemannsknoten die 
Jugendlichen forderten.

Am Mittwoch erreichten die Plattboden-
schi昀昀e Stavoren, wo eine stimmungsvolle 
Abendandacht am Strand stattfand. Beglei-
tet von Liedern wie „Zehntausend Gründe“ 
und einem atemberaubenden Sonnenunter-
gang, wurde dieser Moment zu einem un-

vergesslichen Erlebnis. Einige Kon昀椀rmanden 

Wellengang meisterten die Kon昀椀rmanden 

o昀昀ener See. Während der Überfahrt wur

Unvergessliche Erlebnisse auf dem Ijsselmeer

Abschlussfoto der Kon昀椀昀氀otte 2024 in Enkhuizen Fotos: Julia Otto Abendandacht in Stavoren Foto: Julia OttoKon昀椀s und Teamer steuern die „Rival“ in den Hafen

Ein Teil des Teams der „Succes“ Foto: Julia Otto
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IJsselmeer kehrte die diesjährige „Kon昀椀昀氀ot

land Jourdan. 73 Vorkon昀椀rmanden aus den 

vier Plattbodenschi昀昀en „Avanti“, „Succes“, 

昀椀rmanden von den Matrosen Segel setzen, 

schi昀昀e Stavoren, wo eine stimmungsvolle 

vergesslichen Erlebnis. Einige Kon昀椀rmanden 
verbrachten die Nacht unter freiem Himmel 
an Deck. Am Donnerstag führte der Weg bei 
starkem Wind zurück nach Enkhuizen. Trotz 
Wellengang meisterten die Kon昀椀rmanden 
als eingespieltes Team die Überfahrt. Zur 
Erholung gab es eine Schwimmpause auf 
o昀昀ener See. Während der Überfahrt wur-
den kreative Beiträge vorbereitet, die die 
Ereignisse der vergangenen Woche Revue 
passieren ließen. So wurde Beispielsweise 
der Song „Völlig losgelöst“ von Major Tom 
in einen Flotten-Ohrwurm umgedichtet, ein 
Theaterstück mit den Liedern des Skippers 
der „Succes“ einstudiert, und Erlebnisse 
der Woche in Form von Zeichnungen der 
Anfangsbuchstaben der „Avanti“, die für 
verschiedene Phrasen standen, dargestellt. 
Zudem wurde das Vaterunser umgedichtet 
und es wurde vor allem viel „Dank“ ausge-
sprochen.

Eine letzte Andacht in der Westerkerk-Kir-
che in Enkhuizen mit einer Orgelvorführung 

beendete den Törn. Am nächsten Tag ging 
es zurück nach Bad Salzungen – mit vielen 
neuen Freundschaften und wertvollen Erin-
nerungen im Gepäck.

Julia Otto

Abschlussfoto der Kon昀椀昀氀otte 2024 in Enkhuizen Fotos: Julia Otto Abendandacht in Stavoren Foto: Julia OttoKon昀椀s und Teamer steuern die „Rival“ in den Hafen

Ein Teil des Teams der „Succes“ Foto: Julia Otto
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Leinen los und „Schi昀昀 ahoi!“ heißt es wieder vom 
29. Juni bis 4. Juli 2025 für Vorkon昀椀rmandinnen 
und Vorkon昀椀rmanden der 7. Klasse aus dem 
Ev.-Luth. Kirchenkreis Bad Salzungen und dem 
Ev. Kirchenkreis Meiningen. Stich mit uns in See 
und erkunde das holländische Ijssel- und Wat-
tenmeer. Von unserem Heimathafen Enkhuizen 
in den Niederlanden aus fahren wir mit vier 
großen Plattbodenschi昀昀en dorthin, wohin der 
Wind uns weht. Jeden Tag kommen wir an ei-
nem anderen Hafen an und erleben eine Woche 
gemeinsam ein großes Segelabenteuer. Wir set-
zen die Segel, lernen Wendemanöver, kochen, 
singen und leben zusammen auf den Schi昀昀en. 
Du willst dieses große Abenteuer nicht verpas-
sen? Dann fülle ab dem 11. 11. 2024 um 11 Uhr 
das Anmeldeformular unter www.kkbasa.de aus 
und sende deine Anmeldung unterschrieben an 
kon昀椀昀氀otte@kkbasa.de. Bitte beachte, dass die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist! Deshalb werden 
wir deine Anmeldung nach dem Eingangsda-
tum berücksichtigen. Anmeldeschluss ist der 
27. Februar 2025. Eine Teilnahmebestätigung 
erhältst du per Mail am 13. März 2025. Du oder 
deine Eltern haben noch Fragen zur Flotte? Un-
sere Jugendmitarbeiterin Jana Bersin steht euch 
unter: jana.bersin@kkbasa.de zur Verfügung.

Anmeldung Kon昀椀昀氀otte

Kirche funktioniert nur dann, wenn Men-
schen sie mitgestalten. Zum Beispiel durch 
ein Ehrenamt im Gemeindekirchenrat. Dafür 
brauchen wir sowohl diejenigen, die schon 
lange dabei sind, als auch diejenigen, die 
bisher kein Amt in der Gemeinde hatten. 
Spannende Jahre liegen vor uns. Denn das, 
was Kirche im Wesenskern ausmacht, war 
schon immer und ist auch künftig die Ver-
änderung Kirche muss zeitgemäß sein, um 
Menschen mit dem Evangelium ansprechen 
und berühren zu können. Daran können 
auch Sie vielfältig mitwirken. Bei unserem 
„Schnuppertag“ für alte und neue, vielleicht 
auch noch zögerliche künftige Kirchenvor-
stände erfahren Sie, was die Arbeit in einem 
Gemeindekirchenrat ausmacht Und wenn 
Ihnen die „Kirche im Dorf“ wichtig ist, dann 
sind Sie am 29.3. bei uns in Dermbach genau 
richtig! Wir freuen uns auf Sie, ganz gleich 
ob Sie im Herbst 2025 für den Gemeindekir-
chenrat Ihrer Gemeinde kandidieren werden 
oder doch lieber nicht. Kommen Sie einfach! 

Ihr Christoph Ernst, Superintendent des  

Kirchenkreises Bad Salzungen-Dermbach

HASTEBOCK-INFOTAG



Jugend 
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Gemeinsamer Familiengottesdienst zum 
Schuljahresbeginn der Pfarrämter Roß-
dorf - Wernshausen und Schwallun-
gen in der Trinitatiskirche Roßdorf am 
11.08.2024

  Mit dem Thema: �Die wunderbare Verwand-
lung� war nicht der Altar gemeint, der sich 
für einen Familiengottesdienst natürlich 
auch kindgerecht �verwandelt� hat. Nein. Die  
  Geschichte von der Raupe, die sich in einen 
Schmetterling verwandelt. Ein Gleichnis, 
welches uns zeigen soll, dass Kinder sich im 
Laufe ihres Lebens mit vielen Gottes-Gaben 
entwickeln und sich wie ein Schmetterling 
entfalten können. Die Geschichte wurde von 
Tally Maat erzählt und mit Hilfe der anwesen-
den Kinder sehr anschaulich.   

  Jedes Schulkind erhielt im Gottesdienst ei-
nen persönlichen Segen, der es auf seinem 
Weg begleitet.  

  Im Anschluss gab es am Kuchenbuffet oder 
beim Spiel gute Gespräche und Wünsche für 

die Schüler, Angehörige und Gäste.  

  Ein großes Dankeschön an alle, die zum Ge-
lingen dieses Festes beigetragen haben.  

   Ihre Gemeindepädagogin Ellen Neues

  Familiengottesdienst zum Schulanfang  

  Farbenfroher Altar      Foto: E. Neues   

  �Die wunderbare Verwandlung�      Foto: E. Neues   
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  Die KiBi-Time, der monatliche Treff für 
Kinder von 5 - 12 Jahren, hatte sich zum 
Treffen am 29.08.2024 Besuch eingela-
den. Fachfrau Yvonne Eichhorn vom DRK  
  Kreisverband Schmalkalden e.V. berichtet 
von ihrer täglichen Arbeit im Rettungsdienst.    

  Das Treffen begann mit der bibli-
schen Geschichte vom barmherzigen  
  Samariter, der einem verletzten Mann 
am Straßenrand half und nicht wie  
  andere, die vorbeikamen, wegschaute. Yvonne 
Eichhorn knüpfte an die Geschichte an und 
berichtete von der Entstehung des Verbandes.   

  Helfen und Erste Hilfe kann jeder Mensch 
von klein auf. So lernten die Kinder viel von 
ihr. Alles war sehr interessant und anschau-
lich. Und die W-Fragen: � Wo ist der Un-
fall passiert?� und �Was ist passiert?� wer-
den die Kinder so schnell nicht vergessen.  
  Das sind die wichtigsten Angaben, wenn 
man die Notrufnummer 112 wählt!  

  Vielen Dank an Frau Eichhorn für die Zeit 
und die Einblicke in ihren Arbeitsalltag.   

   Ihre Gemeindepädagogin Ellen Neues

  KiBi-Time: Jeder kann helfen!  

  Thema: 1. Hilfe      Foto: A. Danz   

  Teamerin Annalena      Foto: A. Danz   



Kinder
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Am 15.08.2024 hatte sich der Frauenkreis Rosa an einem besonders schönen Ort verabre-
det. Am Sportlerheim, einem schattigen Plätzchen mit tollem Hintergrund, ließ man sich 
Kaffee und Kuchen in geselliger Runde schmecken. Und so plaudert es sich super bis zum 
Pizzaessen.

„Die Seele baumeln lassen“ -  Frauenkreis in Rosa

Frauenkreis Rosa Foto: Edith Leifer

  Vom 10. bis 13. Oktober wurde die diesjäh-
rige Kirmes in Rosa gefeiert.   

  Traditionell fand der Kirmes - Gottesdienst in 
der Christuskirche Rosa statt. Die festlich ge-
kleideten Kirmespärchen zogen gemeinsam 
mit Pfarrerin Friederike Lakemann aus Urns-
hausen in die Kirche ein. Welch eine Freude, 
so viele junge Menschen in unserer Kirche 
zu sehen.   

  Frau Lakemann erklärte in ihrer Predigt auf 
heitere Art die Bedeutung der 10 Gebote.   

  Musikalisch wurde der Gottesdienst mit 
zünftiger Blasmusik der Famberg Musikan-
ten umrahmt.   

  Kirmes in Rosa  

  Kirmesgesellschaft       Fotos: Tim Hartung     Kirmesgesellschaft       Fotos: Tim Hartung   
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Gemeinsam danke sagen und Gutes wei-
tergeben.

Das Erntedankfest für das Pfarramt Roßdorf 
- Wernhausen fand in diesem Jahr im Kul-
turhaus Roßdorf statt. Rund 100 Besucher 
ließen sich einladen, gemeinsam zu feiern. 
Liebevolle waren die Erntegaben dekoriert.

Der Familien - Gottesdienst am Sonntag, 
dem 13.10.2024, wurde von Gemeindepä-
dagogin Doreen Pehlert und Vakanzkoor-
dinatorin Tally Maat geleitet. Die musikali-
sche Ausgestaltung übernahm die F.L.O.W. 
- Band, die Lospreisband unseres Kirchen-
kreises. Das Publikum hatte dabei zahlreiche 
Gelegenheiten zum Mitsingen.

Erntedank- und Gemeindefest in Roßdorf

Begeisterte Zuschauer Fotos: Ellen Tanz
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Nach einer Kaffeepause in gemütlicher 
Runde, leckerem Kuchen und Zeit zu Ge-
sprächen faszinierte der Illusionskünstler Mr. 
Joy Jung und Alt. Mr. Joy erkläre auf zauber-
hafte Weise die Geschichte vom „verlorenen 
Sohn“. In seiner magischen Show gab es viel 
zu Stauen. Nicht nur die zahlreich anwesen-
den Kinder, sondern auch die Erwachsenen 
waren tief beeindruckt. Ob mit Einradartistik 
oder einem schwebenden Mädchen, Mr. Joy 
zog alle in seinen Bann, der immer auch ein 
biblische Botschaft vermittelt. 

Die vielen Erntegaben und Spenden kom-
men auch in diesem Jahr wieder der Kinder-
villa „Paul Hildebrandt“ in Wernshausen zu-
gute. 
          Ihre Jutta Rommel

Mutige Akrobatik Foto: E. Tanz

Auch die Kinder der Johanniter – Kita 
„Rhöner Kindernest“ Roßdorf feierten am 
Montag, dem 14.10.2024, in der Trinitatis-
kirche Roßdorf Erntedank und brachten ihre 
Gaben. Unterstützt wurden sie musikalisch 
von Jutta Pfaff an der Orgel.

Die Gaben brachte Thomas Pfaff direkt in 
die Kindervilla Wernshausen, wo jede Gabe/
Spende willkommen ist. Ein herzliches 
DANKE an die Erzieher*innen, unsere Jutta 
Pfaff und Familie Thomas Pfaff.

Erntedankfest der Kindertagesstätte Roßdorf

Kinder der Kita Roßdorf 
in der Trinitatiskirche Fotos: Jutta Pfaff
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3. November, 23.So.n.Trinitatis 

18 Uhr Klangzeit
Laurentiuskirche Eckardts

10. November, 24.So.n.Trinitatis 

17 Uhr Andacht und Umzug zum Martinstag
Trinitatiskirche Roßdorf

15. November, Freitag

17 Uhr Andacht und Umzug zum Martinstag 
St. Lukaskirche Wernshausen
 
17. November, Vorl.So.im Kirchenjahr 

18 Uhr Klangzeit
Kirche Helmers

24. November, Ewigkeitssonntag 

November 2024

Gottesdienste zum Gedenken an die 

Verstorbenen

Samstag, 23. November 2024

14 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Kirche Helmers

15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Kirche Eckardts

Sonntag, 24. November 2024

14 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Gemeindehaus Wernshausen

14 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Trinitatiskirche Roßdorf

15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Christuskirche Rosa

1. Dezember, 1. Advent

  17 Uhr Candlelight - Gottesdienst  
  Christuskirche Rosa  

8. Dezember, 2. Advent

  17 Uhr Candlelight - Gottesdienst  
  Kirche Helmers  

15. Dezember, 3. Advent

  17 Uhr Candlelight - Gottesdienst  
  Trinitatiskirche Roßdorf  

22. Dezember, 4. Advent

  17 Uhr Candlelight - Gottesdienst  
  Gemeindehaus Wernshausen  

24. Dezember, Heiligabend

Dezember 2024

  15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  
  Laurentiuskirche Eckardts  

  17 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  
  St. Lukaskirche Wernshausen  

  17 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  
  Trinitatiskirche Roßdorf  

  17 Uhr Christvesper mit Krippenspiel   
  Christuskirche Rosa  

  13 - 18 Uhr Offene Kirche  
  Kirche Helmers  



Gottesdienste feiern
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Jahreslosung 2025 N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

5. Januar, 2.So.n. Weihnachten

10 Uhr Gottesdienst mit Sektempfang
Gemeindehaus Wernshausen

17 Uhr Gottesdienst mit Sektempfang
Pfarrhaus Roßdorf

12. Januar, 1.So.n. Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst
Gemeindehaus Rosa

19. Januar, 2.So.n. Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst
Laurentiuskirche Eckardts

26. Januar, 3.So.n. Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst
Kirche Helmers

Januar 2025

  25. Dezember, 1. Weihnachtstag  

  9 Uhr Christmette mit Krippenspiel  

  Kirche Helmers  

  26. Dezember, 2. Weihnachtstag  

  17 Uhr Candlelight-Gottesdienst  

  Laurentiuskirche Eckardts  

  31. Dezember, Altjahresabend  

  14.30 Gottesdienst mit Abendmahl  

  Gemeindehaus Rosa  

  16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

  Kirche Helmers  

Dezember 2024



Kon昀椀rmandenarbeit
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Am Samstag, dem 14.09.2024, starteten 25 
Konfirmanden der Pfarrämter Bad Salzun-
gen, Roßdorf- Wernshausen und Schwal-
lungen gemeinsam ins neue Konfijahr.

Bei einer Kanutour auf der Werra ging es 
lustig zu. Nachdem wir vom Kanuverleih 
Pfannstiel Schwallungen freundliche emp-
fangen wurden, hieß es gleich einmal mit 
anpacken. Die Boote mussten vom Anhän-
ger, Schwimmwesten wurden verteilt und 
es gab eine Einweisung ins Kanufahren und 
wichtige Hinweise für eine sichere Fahrt.

Nachdem alle auf die Boote verteilt wa-
ren, konnte es losgehen. Gleich von An-
fang an war Geschick gefragt, um auf 
der Werra mit ihren verschlungenen We-
gen auf dem richtigen Kurs zu bleiben. 

Die Jugendlichen haben schnell gelernt, dass 
es nur gemeinsam funktioniert und man  dann 
auch das Ziel erreicht. Einer muss auf den 
anderen achten. So haben die schnelleren 
Boote an der Spitze immer wieder Ausschau 
nach hinten gehalten und gewartet, um die 
Flotte möglichst dicht zusammen zu halten. 

Nach 3 Stunden Kanufahrt erreichten 
alle das Ziel am Wehr in Schwallungen, 
mehr oder weniger trocken. Und alle wa-
ren sich einig: Das hat Spaß gemacht.

       Doreen Pehlert, Pfr. Martin 

       Weber und Pfr. Karl Weber

Kanufahrt auf der Werra - Start ins neue Konfijahr

Am Einstieg in Walldorf Foto: Martin Weber

Church-Night 

in der Lutherkirche 

Möhra am Freitag, 

1. November 2024, 

19.00 - 22.00 Uhr

Kon昀椀-Nachmittage:

Dienstag, 12.11.2024, 16.00 - 17.30 Uhr, 

Gemeindehaus Wernshausen

Dienstag, 26.11.2024, 16.30 - 18.00 Uhr, 

Gemeindehaus Rosa

Dienstag, 07.01.2025, 16.00 - 17.30 Uhr 

Gemeindehaus Wernshausen

Dienstag, 21.01.2025, 16.30 - 18.00 Uhr, 

Gemeindehaus Rosa

Kon昀椀rmandenunterricht



Kinder
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�Licht sein wie Sankt Martin.�

  Unter diesem Motto laden wir auch in 
diesem Jahr wieder alle Kinder und Fami-
lien zu Andacht und Laternenumzug in 
Erinnerung an den Heiligen Martin von 
Tours. Er hat den Armen geholfen und 
wurde vom Römischen Soldaten zum 

Bischof.   

Termine:

  Sonntag, 10.11.2024, 17 Uhr,   
Trinitatiskirche Roßdorf

  Freitag, 15.11.2024, 17 Uhr,   
St. Lukaskirche Wernshausen

Vergesst eure Laternen nicht !

  Anschließend sorgt die jeweilige Orts-
feuerwehr für Bratwürste und warme 

Getränke.  

  Wir freuen uns auf euch.  

  Martinstage   

      Foto: pixabay   

Maria, Josef, Hirte, König oder Engel?
Wir suchen Kinder ab 6 Jahre, die Lust ha-
ben, bei den Krippenspielen in unseren 
Kirchgemeinden mitzumachen.

Proben:

Roßdorf: mittwochs ab 13.11.2024, 
17.00 Uhr
(Ansprechpartner: Ellen Tanz, Jana Clemen)

Rosa: donnerstags ab 14.11.2024, 16.00 Uhr
(Ansprechpartner: Pamela Peter)

Eckardts: donnerstags ab 14.11.2024, 
17.00 Uhr
(Ansprechpartner: Annett Köhler)

Wernshausen: dienstags ab 12.11.2024, 
17.00 Uhr
(Anmeldung bei Katrin Vogler-Kirsch:
Tel.: 0171 1755850)

Helmers: Proben nach Absprache
(Ansprechpartner: Doreen Pehlert)

Infos und Anmeldung bei:
Gemeindepädagogin Ellen Neues
ellen.neues@kkbasa.de

Krippenspiele

 C. Brötzmann © GemeindebriefDruckerei.de



Kinder

20

  � für Kinder vom Vorschulalter bis 12 
Jahren im Pfarramt Roßdorf-Werns-
hausen. Freundschaftliche Gemein-
schaft setzt Zeichen der Hoffnung. 

Termine:
  Familiengottesdienste zu St. Martin               
  17.00 Uhr Start mit anschl. Umzug (siehe 
extra Flyer)  

  Advents- und Weihnachtszeit in unseren Kir-
chen (siehe extra Flyer)  

  Start ins neue Jahr: 16.01.2025,   
  16.00 - 17.30 Uhr, Gemeindehaus Werns-
hausen  

Es gibt wieder Stempelkärtchen und 
Überraschungen für die Teilnehmer!                                                                                                              

�KIBI-TIME� KINDERBIBEL-Zeit    

Im September ist der neue Kindertreff des 
Pfarramts Roßdorf-Wernshausen gestartet. 
Juliane Stepan, die sich derzeit in Ausbildung 
zur Gemeindepädagogin befindet, möchte 
mit diesem neuen Angebot Kinder für Kir-
che begeistern. Kinder der Klassen 1 bis 6 
sind eingeladen, gemeinsam mit viel Spaß 
und Neugier unsere Kirche(n) und unseren 
Glauben kennen zu lernen.

Termine: 
mittwochs einmal im Monat, 16.00 Uhr bis 
17.30 Uhr

11.12.2024 im Pfarrhaus Rosa
08.01.2025 in Pfarrhaus Roßdorf

Infos und Anmeldung bei: Juliane Stepan

Neues Angebot: Kindertreff

1. Kindertreff Foto: Juliane Stepan



Kinder | Einladung Singkreis
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  Das Motto: �Du bist willkommen!�  
 wird Eltern mit ihren Kindern von 0-3 
Jahren begleiten. Sagt es Familien wei-
ter, die Kinder in diesem Alter haben.  
 Wir achten aufeinander und wollen miteinan-
der Gottes bunte Welt entdecken.  

Termine jeweils mittwochs, 
9.30 bis 11.00 Uhr - nach Vereinbarung!

 Bitte meldet euch unter dem Kon-
takt von Ellen Neues (siehe Impressum)  
 oder per WhatsApp in der Kleinkindtreff-
Gruppe  

   Eure Gemeindepädagogin Ellen Neues

K L E I N K I N D E R T R E F F   im Pfarrhaus Roßdorf

      Quelle:  https://www.kleiner-raeker.de    

Es gibt fünf Gründe, warum Sie in einem 
Chor singen sollten:
- Gemeinsames Singen macht glücklich.
- Das Gefühl der Gemeinschaft tut gut.
- Singen ist gut für den Kreislauf.
- Singen macht gesund.
- Singende Menschen leben länger.

Interesse geweckt?
Der Singkreis unseres Pfarramtes probt 
jeden Mittwoch von 19.00 – 20.30 Uhr im 
Pfarrhaus in Roßdorf. Auftritte des Sing-
kreises sind eine große Bereicherung für 
die Gottesdienste und Veranstaltungen in 
unserem Pfarramt.

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich 
willkommen

Singkreis - Lust zu Mitmachen?

Auftritt in Rosa unter der Leitung der Kan-
torin Youna Park Foto: C. Dietzel



Frauen-, Gemeinde- und Gesprächskreise
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Thematische Andachten jeweils 14.00 Uhr 
mit anschließender gemütlicher Gesprächs-
runde bei Kaffee und Kuchen.

Eckardts: 
in der Kreativscheune bei Anica Schröter         

Mittwoch: 06.11./ 04.12.2024 / 08.01.2025

Rosa mit Georgenzell:
im Pfarrgemeindehaus Rosa
       
Dienstag: 12.11./ 10.12.2024 / 14.01.2025

Wernshausen:
im Pfarrgemeindehaus Wernshausen
    
Mittwoch: 13.11./ 11.12.2024 / 15.01.2025

Roßdorf: 
Die Senior:innen aus Roßdorf können 
gern an den Treffen in anderen Gemein-
den unseres Pfarramtes teilnehmen.  

Wir freuen uns auf ein segensreiches ge-
meinsames Miteinander.

Gemeindekreise

GEMEINDELEBEN – WAS TUN?!

Gedankenaustausch über Gott und die Welt 
mit Christen & Interessierten

TERMINE:

Dienstag, 19.11. / 03.12.2024 / 21.01.2025
jeweils um 18.30 Uhr
im Pfarrgemeindehaus Schwallungen
 
Zu diesen Treffen in angenehmer Runde la-
den wir herzlich ein.

 ● keine „kirchlichen Grundkenntnisse“ er-
forderlich 

 ● Sammelbörse inhaltlicher Themen 
 ● Andacht und Impuls zur Gesprächsrunde
 ● Freude an gemeinsamen Nachforschun-
gen biblischer oder geschichtlicher Dinge

 ● Gemeinsames Projekt der Ev.-Luth. Pfarr-
ämter Roßdorf-Wernshausen und Schwal-
lungen

     Gemeindepädagogin Ellen Neues

Gesprächskreis



Aus den Kirchenbüchern
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Marianne Herrmann, geb. Herrmann

† 7.6.2024

Wernshausen

Karl-Heinz Landrock

† 2.7.2024

Helmers

Dieter Wiegand

† 23.8.2024 

Rosa

Hartmut Vogler

† 8.9.2024

Wernshausen

Willi Bieleit

† 13.9.2024

Rosa

Werner Unkart

† 18.9.2024

Eckardts

Gisela Epler, geb. Rübsam

† 25.9.2024

Rosa

Von uns gegangen sind:

N. Schwarz 

© GemeindebriefDruckerei.de

Michele Danz & Sabrina geb. Bointner

10. August 2024

Wernshausen

Trauungen

 Foto: pixabay



Kinderseite

24

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Kunde

Runde
Zeit

Herden

Jubelsang

St
all

e

Lied

Halleluja

eilen

1. En gel brin gen fro he        ,
    al len Men schen weit und breit.
    Von den Ber gen in der  ,
    schallt es auch in uns re    .

 2. Sagt, ihr Hir ten bei den    , 
     was soll die ser        ?
     Will nun end lich Frie de wer den,
     des wir war ten still und bang?

3. Seht das Kind lein in dem      ,
    ihm nur gilt der En gel   .
    Ach, wie freu en wir uns alle,
    un ser Aug‘ den Hei land  sieht.

4. Lasst uns all zum Kripp lein          , 
    seht das Wun der, das ge schah.
    Heu t‘ will sich der Him mel tei len, 
    Gott wird Mensch,              ! 

Frohe Kunde
Bei diesem Weihnachtslied sind einige Wortreime 

nicht an ihrem Platz.

Versuche jeden Reim auf 

die richtige Stelle zu setzen.

Dieser Satz ist in Latein und bedeutet „Ehre sei Gott in der Höhe“.

°()+\\§&   

§=  

^%*^()//§//  

#^+

Ein Satz wird nach jeder Strophe zweimal gesungen. 

Versuche diesen Satz zu entziffern:
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SA
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